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I Folgerungen

Albert A. Stahel

Die Organisierte KriminaHtät (OK)
und der Terrorismus sind Bedrohungsformen,

die durch die Verantwortlichen
in PoHtik und Wirtschaft ernst zu nehmen

sind. Beide haben das gleiche Ziel:
die Bezwingung der westlichen
Industriestaaten durch die Zerstörung
ihrer GeseU- und Völkswirtschaften.
Während die internationalen Terroristen

diese Zerstörung direkt erreichen

woUen, setzt die OK ihren Reichtum
und ihre Macht dazu ein. Da durch ihre
Zusammenarbeit die Wirkung der OK
und der Terroristen verstärkt wird, stellen

diese Bündnisse grössere Gefahren
dar, als es die alte UdSSR war. Die
pakistanische Drogenmafia und Al-Kaida
sind das Menetekel upharsin an der
Wand der Industriestaaten. Wird dieses

Menetekel nicht ernst genommen und
entsprechende Gegenmassnahmen nicht
ergriffen, dann könnte die Zukunft der

Industriestaaten, einschHessHch der
mächtigen USA, ernsthaft bedroht sein.

Zu den durch die Schweiz zu
ergreifenden Gegenmassnahmen gehören
neben der Umsetzung der Berichte
USIS I und II auch die konsequente
Neubewertung der Armeeaufträge und
ihre entsprechende Neustrukturierung,
Ausrüstung und Ausbildung. Ohne diese

Umorientierung könnte unser Staat
und seine Bevölkerung eines Tages ein
böses Erwachen aus der Ruhe erleben.
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